
V-10-063: Für eine aktive und nachhaltige Wohnungspolitik

Antragsteller*innen Hans-Christian Höpcke (KV Berlin-

Lichtenberg)

Nach Zeile 63 einfügen:

Zusätzlich sollen Hausprojekte des Mietshäuser Syndikats, von Stiftungen und anderen

Akteurinnen, die sich der Wohnungsgemeinnützigkeit verschrieben haben,

gleichberechtigt in diese Fördermaßnahmen einbezogen werden."

Begründung
Die Einbeziehung von weiteren Organisationsformen, die sich der

Wohnungsgemeinnützigkeit verschrieben haben, fördert die Vielfalt und Diversität auf

dem gemeinnützigen Wohnungsmarkt, erhalten die Entscheidungsmöglichkeiten der

zukünftigen Bewohner*innen bei der Wahl ihrer Wohnform und trägt zu einem

vielfältigen und lebendigen Berlin bei.

Im jüngsten Konzeptverfahren zur Vergabe eines landeseigenen Grundstücks in der

Brückenstraße in Schöneweide im Erbbaurecht hat eine Hausprojektinitiative des

Mietshäuser Syndikats den Zuschlag erhalten. Nachdem in den Konzeptverfahren

lange Zeit nur Genossenschaften und Baugruppen zugelassen waren, zeigt dieses

jüngste Beispiel, dass es durchaus mehr Akteure für erfolgreiche Modelle des

nachhaltigen Wohnungsbaus in Berlin gibt. Ihre Einbeziehung in unsere

Fördermaßnahmen fördert den Wettbewerb und ermöglicht es dem gemeinnützigen

Sektor, sich breiter aufzustellen und seinen positiven Einfluss auf die Berliner

Wohnraumversorgung auszubauen.

Unterstützer*innen
Petronela Bordeianu (KV Berlin-Lichtenberg), Andreas Otto (KV Berlin-Pankow), Nicolas

Scharioth (KV Berlin-Pankow), Sabine Hawlitzki (KV Berlin-Pankow), Peter Schaar (KV

Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf), Julia Schneider (KV Berlin-Pankow)
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